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 MONATSSPRUCH DEZEMBER 
 Der Wolf findet Schutz beim Lamm, der Panther 

liegt beim Böcklein. Kalb und Löwe weiden zusam-

men, ein kleiner Junge leitet sie. 

 Jesaja 11, 6
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wichtige Anschriften  https://kirche-leeste.wir-e.de  

 

Kirchenvorstandsvorsitzender 

Volker Greulich  0421/808433 

e-mail  greulich.leeste@t-online.de 

 

Kirchenbüro  

Sonja Meyer   0421/80950030 

Henry-Wetjen-Platz 2  0421/80950180 

Dienstag – Donnerstag 9.00 – 12.00 

e-mail  sonja.meyer@evlka.de 

 

Pastoren  

Holger Hiepler  0421/890389 

Geestfurth 24 

e-mail  holger.hiepler@evlka.de

   

 

In Kirchweyhe  

Gerald Meier   04203/7854765 

Almut Wenck   04203/783729 

 

 

 

 

Posaunenchor 

Richard Lentz   0421/801127 

e-mail i-r-lentz.weyhe@gmx.de 
 

Kindergarten 

Carola Richter  04203/789779 

Rabenweg 4  04203/441233 

e-mail kts.morgenland.leeste@evlka.de 
 

Jugenddiakon 

Jannik Joppien  016099648279 

e-mail Jannik.Joppien@evlka.de 
 

Küster 

Dieter Suhling  04203/9222 

e-mail dieter@suhling.eu 
 

Popkantor 

Sören Tesch  0173/2178956 

e-mail soeren.tesch@gmx.de 
 

Friedhofsverwaltung 

Thomas Knief   0421/894401 

  0421/5776677 

e-mail thomas.knief@evlka.de 
 

 

Spendenkonto KSK Syke  IBAN DE96 2915 1700 1110 0496 06 

Empfänger Kirchenamt Sulingen, Verwendungszweck „Kirchengemeinde Leeste“ 

Verwendungszweck ist wegen Zuordnung auf das Konto der Gemeinde wichtig! 
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MACHT DER 

ERKENNTNIS 

GOTTES 

 

Eine Vision für die 

Endzeit. Ein mes-

sianisches Frie-

densreich wird 

angekündigt.  

Wenn der kommende Friedensherrscher 

erscheint, dann werden die gängigen Na-

turgesetze außer Kraft gesetzt. Fleisch-

fressende Raubtiere werden zu Vegeta-

riern. „Der Löwe frisst Stroh, wie das 

Rind.“ Auch die Menschen verhalten sich 

anders, als wir es gewohnt sind. „Man tut 

nichts Böses und begeht kein Verbre-

chen auf meinem ganzen heiligen Berg.“ 

Warum ist das so? Darauf gibt es eine 

Antwort: Weil die Erkenntnis Gottes das 

ganze Land erfüllt. Die Menschen wissen 

dann, was Gottes Wille ist. Sie sind nicht 

mehr auf Vermutungen angewiesen, sie 

müssen keine Gleichnisse mehr deuten. 

Sie können die Zeichen der Zeit zwei-

felsfrei erkennen. Noch sind wir davon 

weit entfernt. Der Monatsspruch für 

Dezember aus Jesaja 11 beschreibt eine 

irreale Welt. Einen Zustand, der so 

überhaupt nicht in unsere natürliche 

Umwelt passt. „Der Wolf findet Schutz 

beim Lamm, der Panther liegt beim 

Böcklein; Kalb und Löwe weiden zusam-

men, ein kleiner Junge hütet sie.“ 

Plötzlich ist alles kinderleicht, was uns 

heute so viele Sorgen bereitet. Der 

Landtag muss dann nicht über eine 

Wolfsverordnung debattieren und Scha-

denersatz für Schafe beschließen, die 

von Wölfen gerissen werden. Wir müssen 

dann auch nicht darüber diskutieren, ob 

Wölfe und Bären zu einer intakten Na-

turlandschaft gehören oder aus Sicher-

heitsgründen ausgerottet werden soll-

ten. Das entfällt dann alles. Jede Form 

von Tötungstrieb ist dann verschwunden. 

Der Fleischverzehr nicht mehr nötig. 

Eine andere Form von Leben, als wir sie 

gewohnt sind. Die Verwirklichung ist ein 

Geschenk Gottes. Nichts, was der 

Mensch mit eigener Kraft schaffen 

kann. Diese Welt vergeht. Wir leben auf 

eine Neuschöpfung durch Gott zu. Noch 

warten wir darauf. So passt dieses Bi-

belwort in den Monat Dezember und in 

die Adventszeit. Eine Zeit des Wartens 

und der Vorfreude. Dabei Warten wir 

nicht nur aufs Christkind und die weih-

nachtliche Bescherung. Wir warten da-

rauf, dass diese Welt neu wird, ersetzt 

durch einen Zustand ohne Leid und Trä-

nen, ohne Streit und Krieg, ohne Krank-

heit und Trauer. Es fällt den meisten 

Menschen schwer, sich das realistisch 

vorzustellen. Aber so ist es angekündigt 

und so soll es nach Gottes Willen einmal 

sein. Visionen können gewaltige Kräfte 

freisetzen. Im Glauben haben wir schon 

jetzt Anteil am Friedensreich Gottes 

und möchten etwas davon sofort ver-

wirklichen. Gott segnet auch die kleinen 

Schritte. Wer der Kraft des Heiligen 

Geistes vertraut, kann viel bewegen und 

ist vorbereitet auf die Ankunft der 

neuen Welt Gottes am Ende der Zeit. 

 

Bleiben Sie behütet und gesegnet 

Pastor Holger Hiepler 
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Martines Chance auf ein besseres 

Leben 
In dem luftigen Klassenraum zeigt Kurs-

leiter David Owedraogo auf die bunten 

Plastikeimer vor sich. Dort lagern die 

einzelnen Bestandteile des Düngers. 

„Wie sorgen wir dafür, dass unsere Ge-

müsepflanzen gut gedeihen?“, fragt er. 

Die 30-Jährige Martine Kabore zitiert 

die Rezeptur des Düngers. „Besser hätte 

ich es nicht sagen können“, ruft David 

Owedraogo. Er öffnet das größte Plas-

tikfass, winkt Martine heran. Mit einem 

Spaten schaufelt die Bäuerin trockenen 

Kuhdung in einen leeren Eimer, schippt 

etwa die gleiche Menge Pflanzenreste 

darauf und je zwei Kellen voll mit Erde 

und Asche. Ihre Sitznachbarin kippt 

langsam Wasser dazu. Nach zehn Minu-

ten tropft die Mischung dickflüssig vom 

Holzstab herab. Martine Kabore be-

deckt den Eimer mit einem Deckel. „Wir 

müssen jetzt zwei Wochen lang jeden 

Tag zehn Minuten umrühren. Dann ist 

der Dünger fertig“, erläutert sie. David 

Owedraogo klatscht.  

 
Vor gut einem Jahr verkündete der 

Dorfvorsteher bei der wöchentlichen 

Versammlung, die Hilfsorganisation ODE 

werde im Ort ein Ausbildungszentrum 

bauen, der erste Kurs werde bald begin-

nen. Sie könnten lernen, in der Trocken-

zeit einen Gemüsegarten anzulegen. Mit 

dem Ertrag könnten sie sich ernähren 

und außerdem noch hinzu verdienen für 

anfallende Ausgaben. Martine wusste so-

fort: Die Ausbildung war ihre Chance. 

Ihr Mann hatte wieder einmal kaum et-

was geerntet, seit Jahren schon hatten 

sie für Notfälle nichts zurücklegen kön-

nen. Bald würden sie wieder nur zweimal 

am Tag essen können. Am Ende des letz-

ten Ausbildungstages bringen Martine 

und die anderen Frauen auf dem Gemein-

schaftsfeld Saatgut aus. Gießwasser ha-

ben die Frauen genug dank eines Brun-

nens, den die ODE-Mitarbeitenden gra-

ben ließen. In zwei Wochen werden die 

Zwiebel-Setzlinge groß genug sein, die 

Frauen werden sie auf ihrem Acker 

pflanzen können. Auch der Dünger wird 

dann einsatzbereit bereit.  

ODE (Office de Développement des Eg-

lises Evangéliques) unterstützt seit 

1972 Kleinbauernfamilien in Burkina Faso 

mit Schulungen in nachhaltigen Anbau-

methoden. ODE ist ein Partner von Brot 

für die Welt.  

64. Aktion Brot für die Welt. Eine Welt. 

Ein Klima. Eine Zukunft 

Helfen Sie helfen.  

Bank für Kirche und Diakonie 

IBAN: DE10100610060500500500 

BIC: GENODED1KDB 
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Besuch aus Brasilien  

Jetzt ist die Zeit ... 
• für Begegnung mit Freunden 

• die Lutherstätten gemeinsam zu ent-

decken 

• auf dem Kirchentag Glauben zu fei-

ern 

• Gastfreundschaft zu leben 

• Frieden neu zu denken 

Du bist willkommen, dabei zu sein, wenn 

uns im Frühjahr 2023 Freunde aus Mato 

Grosso in Brasilien besuchen. Sie werden 

vom 25. Mai bis zum 15. Juni im Kirchen-

kreis Syke-Hoya zu Gast sein. Neben 

Portugiesisch sprechen sie auch Deutsch 

oder Englisch.  

Möchtest du einen Gast für etwa eine 

Woche in deinem Zuhause aufnehmen 

und sie oder ihn mitnehmen in deine Kir-

che oder zu den Aktivitäten des Aus-

tauschbesuches begleiten? Hast du Lust, 

gemeinsam mit deinem Gast an der Fahrt 

zu den Lutherstätten nach Wittenberg, 

zur Wartburg in Eisenach und nach Er-

furt teilzunehmen und dort Luther und 

sein Wirken neu für dich zu entdecken? 

Bist du so neugierig und unternehmungs-

lustig, im Anschluss auch noch mit nach 

Nürnberg zum Kirchentag (Motto: 

„Jetzt ist die Zeit“) zu fahren? Dann 

melde dich doch schon jetzt bei uns! 

Für unsere Begegnung haben wir das 

Thema „Frieden“ gewählt. Der Anstoß 

dazu kam aus Brasilien, wo der Präsiden-

ten-Wahlkampf Gräben zwischen unver-

söhnlichen Positionen sichtbar machte 

und man Gewalt befürchtete. Wir wollen 

über Wege zum Frieden in Gesellschaft, 

Kirche, Familie und im Umgang mit der 

Natur nachdenken und ins Gespräch 

kommen. Inspiration dazu können wir uns 

bei „Friedensorten“ unserer Kirche ho-

len. Am Pfingstmontag wollen wir uns alle 

beim Brasilienfest mit Gottesdienst 

kennen lernen und unseren gemeinsamen 

Glauben feiern. 

Sei dabei und teile dein Leben einige 

Tage lang mit neuen Freunden aus Brasi-

lien. Entdecke mit ihnen gemeinsam neu, 

was dein Glaube und deine Kirche zu bie-

ten haben. Werde Teil der großen Ge-

meinschaft, die in der Partnerschaft 

zwischen dem Kirchenkreis Syke-Hoya 

und der Synode Mato Grosso seit über 

dreißig Jahren miteinander unterwegs 

ist! 

Für weitere Informationen melde dich 

beim Arbeitskreis Brasilien:  

Elena Lenk, Tel. 04249-95123 

per WhatsApp unter +4915170070863 

per Mail elena.lenk@t-online.de 

oder im Büro des Superintendenten 

sup.syke-hoya@evlka.de 

 

 

 

mailto:elena.lenk@t-online.de
mailto:sup.syke-hoya@evlka.de
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Endlich geht es im neuen Kindergarten-

jahr wieder los mit der Eltern-Koch-AG. 

Mit dabei sind engagierte Mütter, die 

einmal im Monat in der Zeit zwischen 

8.00 und 9.00 Uhr zusammen mit den 

Kindern gesunde Ergänzungen zum Früh-

stück herstellen.  

Dieses Mal im November war es ein 

Frucht-Quark mit Weintrauben und Ba-

nanen. Die Kinder sind stets gut gelaunt 

und mit viel Freude und Elan dabei. Wir 

freuen uns auf viele weitere leckere 

Termine. 

Carola Bouvet 

 

 
 

 
Fotos: Kristin Vogelsang 

 

 

Unser Lichterfest erfüllte Kindergar-

tenkinder und Eltern mit großer Freude. 

Bunte Lichterketten, Kerzen, Kürbis-

köpfe, andere lustige Laternen und 

Schalen, in denen Lagerfeuer loderten, 

verbreiteten eine besondere Atmos-

phäre. 

Dank der freiwilligen Feuerwehr Leeste 

waren wir sicher. Sie entfachte und be-

wachte unsere Lagerfeuer. Wer Lust 

hatte, konnte Stockbrot garen und das  

Löschgruppenfahrzeug ansehen. Denn 

das hatte die Feuerwehr gleich mitge-

bracht. 

Danke an alle, die zu diesem großartigen 

Fest beigetragen haben. 

Carola Richter 

 

 
 

 
Fotos: Carola Richter 
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Danke und bye bye 
Nun ist sie fertig, die Dezemberausgabe 

2022 des Gemeindebriefes unserer Kir-

chengemeinde.  

Erinnern Sie sich noch an die Märzaus-

gabe? Dort wurde in einem Artikel be-

richtet, dass ich zum Ende des Jahres, 

nach Fertigstellung der 200. Ausgabe 

und somit nach 18 Jahren Redaktionsar-

beit aus der primären Verantwortung 

der Erstellung des Gemeindebriefes aus-

scheiden werde – nun ist es soweit! 

Ich bin der Meinung, dass man nach 18 

Jahren ehrenamtlicher Arbeit diesen 

Schritt ruhigen Gewissens machen kann. 

Vieles hat sich in dieser Zeit geändert 

und verändert, im beruflichen, privaten 

und ehrenamtlichen Umfeld. Nun ist es 

an der Zeit, sich auch anderen Themen, 

die in den letzten Jahren in den Hinter-

grund traten, zu widmen. 

Rückblickend kann ich sagen, es war eine 

schöne Zeit. Ich habe viele neue Kon-

takte geknüpft, Leute kennengelernt und 

interessante Gespräche geführt. The-

men und verschiedene Aspekte wurden 

betrachtet, die sonst wahrscheinlich so 

nicht stattgefunden hätten. 

Es war aber auch eine Zeit, die durch die 

Termine der Redaktionssitzungen, ein-

holen der Beiträge und Fertigstellung 

des Layouts für die Druckerei geprägt 

waren und wo man private Termine mal in 

den Hintergrund oder herum eingebaut 

hat.  

Ich bin froh, dass alle 200 Ausgaben 

termingerecht bei Ihnen, den Leserinnen 

und Lesern des Gemeindebriefes, vorla-

gen. Ich bin aber auch froh, dass mit der 

Fertigstellung dieser Ausgabe einiges an 

organisatorischer Arbeit und terminli-

chen Rahmenbedingungen entfällt. 

Lassen Sie mich an dieser Stelle allen 

danken, die mich in dieser Zeit mit Ihrer 

Arbeit unterstützt haben. Stellvertre-

tend für alle möchte ich mich hier und 

heute ganz besonders bei meinem Re-

daktionsteam, dem Kirchenbüro, den 

Pastoren, dem Kirchenvorstand und allen 

Berichteschreibern und Unterstützern 

bedanken, ohne die diese 200 Ausgaben 

sicherlich nicht zustande gekommen wä-

ren – vielen Dank! 

Hartwig Wortmann 
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Auf dem Friedhof tut sich was... 
Große Ereignisse werfen ihre Schatten 

voraus. Gleich beim Betreten unseres 

Friedhofes vom Parkplatz zur Fried-

hofskapelle soll sich der Blick in alle 

Richtungen künftig öffnen können.  

Die lange Rhododendron-Hecke links ne-

ben dem Fußweg hat sicherlich im Früh-

jahr ihren ganz besonderen Reiz, wenn 

sie in voller Blüte steht und das Auge er-

freut. Jedoch ist sie im Laufe der Jahre 

auch immer weiter "auf den Besucher zu-

gekommen" und wirkt in ihrer gewaltigen 

Höhe für den einen oder anderen Passan-

ten während der übrigen Jahreszeit 

eher wie eine dunkle und schon etwas er-

drückende Wand. 

Um eine einladende Weite zu schaffen, 

wird der Rhododendron jetzt reichlich 

"Federn lassen müssen".  Er soll mindes-

tens auf 1,50 Meter zurückgeschnitten 

werden und vielleicht kann dann sogar 

ich einen Blick über die Hecke schaffen. 

Aus unserem eigenen Garten weiß ich, 

dass ein so extrem eingekürzter Busch 

im Moment nicht gerade eine Augen-

weide ist, sich jedoch sehr schnell erholt 

und kraftvoll wieder austreibt. 

Wir werden unsere Freude daran haben 

und den Blick auf die Friedhofsflächen 

genießen. Denn schon bald stehen hier 

maßgebliche Veränderungen an durch die  

Neugestaltung eines größeren Areals 

links von der Friedhofskapelle. Es wird 

spannend. 

Elke Gerth 

 

Alles was das Herz begehrt . . . 
von gestickten und gehäkelten Decken 

über gestrickte Socken in allen Größen 

und Farben, modische Mützen und 

Schals, Pullover, Jacken und Topflappen 

bis hin zu einfallsreichen Geschenkver-

packungen und filigranen Karten für je-

den Anlass.  

Das alles und noch mehr war auf dem 

diesjährigen Handarbeitsbasar im Ge-

meindesaal zu finden. Zwei Jahre lang 

konnte coronabedingt nichts angeboten 

werden und entsprechend lang war jetzt 

die Verkaufsfläche. An dem November-

Sonntag wurde mit dem reichhaltigen 

Sortiment und durch den Kaffee- und 

Kuchenverkauf innerhalb kurzer Zeit ein 

Erlös von immerhin 1.300 € erzielt. Die-

ses Geld kommt unserer Kirchenge-

meinde zugute zur Finanzierung außerge-

wöhnlicher Anschaffungen. 

Wer nach diesem Sonntag immer noch 

Ausschau hielt nach einem handgefertig-

ten Weihnachtsgeschenk oder sich 

selbst eine Freude machen wollte, hatte 

dazu erneut die Möglichkeit am ersten 

Advents-Wochenende. Im Rahmen des 

Weihnachtsmarktes präsentierten die 

Damen des Handarbeitskreises noch ein-

mal ihr Sortiment. 

Elke Gerth
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Krippenspiel am Heiligen Abend  

Anmeldung ab 05.12.22 per Mail 
Liebe Gemeindemitglieder, auch in die-

sem Jahr möchte das Team der Krippen-

spieler im Gottesdienst am Heiligen 

Abend wieder ein Stück für Sie auffüh-

ren. Die Vorbereitungen hierfür laufen 

bereits auf Hochtouren.  

Der Gottesdienst wird, wie gewohnt, um 

15 Uhr beginnen. Einlass wird ab 14.30 

Uhr sein. 

Ob es auch in diesem Jahr zu coronabe-

dingten Einschränkungen für die Gottes-

dienste am Heiligen Abend kommen wird, 

steht z. Zt. noch in den Sternen, daher 

hat sich unser Organisationsteam erneut 

für eine Platzvergabe per Mail entschie-

den. Die öffentliche Generalprobe am 

23.12.22 um 17 Uhr kann, wie gewohnt, 

ohne vorherige Anmeldung besucht wer-

den. 

Anmeldung für den 24.12.2022 15 Uhr ab 

dem 05.12.2022 unter  

a.laurinat@gmx.de 

 

 

 

mailto:a.laurinat@gmx.de
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Aus der Sitzung des Kirchenvor-

standes am 1. November 2022 
Die Tagesordnung für diese Sitzung ent-

hielt insgesamt 19 Punkte. 

Zu Beginn der Sitzung hielt Pastor 

Hiepler die obligatorische Andacht. An-

schließend wurden u. a. folgende Themen 

besprochen: 

• In Sachen Kirchensanierung wurde 

die vom Amt für Bau- und Kunst-

pflege Verden zugesandte Übersicht 

der angeforderten, zugesagten und 

der eingegangenen Angebote der 

Handwerker besprochen.  Die 

Vergabe des Auftrags für den Neu-

anstrich der Fenster und Türen des 

Kirchengebäudes wurde beschlossen.  

• Im Rahmen der weiteren Digitalisie-

rung der kirchlichen Finanzbuchhal-

tung wurde die Auflösung der beiden 

in Leeste geführten kirchlichen Zahl-

stellen beschlossen.  

• Da der Eingang des Gemeindehauses 

außerhalb der Öffnungszeiten des 

Kirchenbüros verschlossen sein soll, 

wurde über die Installation einer 

Türklingel diskutiert. Auf diese 

Weise sollen auch Nachzügler bei 

kleineren Veranstaltungen oder Sit-

zungen die Möglichkeit des Eintritts 

erhalten. 

• Pastor Hiepler informierte den Kir-

chenvorstand darüber, dass es einen 

Interessenten für die offene Pasto-

renstelle gibt.  

• Von der komm – Kirche in Weyhe 

wurde das Konzept eines wöchentli-

chen Winterspielplatzes im Gemein-

desaal am Henry-Wetjen-Platz ein-

gereicht. Der Kirchenvorstand findet 

die Idee gut und möchte, dass das 

Projekt gemeinsam mit der kath. Kir-

che, der Felicianus- und der Marien-

kirche umgesetzt wird. 

• Die Liste der Mitglieder der einzel-

nen Ausschüsse des Kirchenvor-

stands wird gerade aktualisiert und 

in der nächsten Sitzung vorgelegt. 

 

Friedhofsangelegenheiten: 

• Angesichts der hohen Energiekosten 

wird die Raumtemperatur in der Ka-

pelle bei Trauerfeiern auf 16 Grad 

begrenzt. Die von den Mitarbeitern 

genutzten Räumlichkeiten werden 

maximal auf 19 Grad beheizt. Die 

Temperatur der öffentlichen Toi-

lette auf dem Friedhof wird eben-

falls reduziert. 

• Die Fenster und Türen der Kapelle, 

sowie die Bank vor der Kapelle wer-

den demnächst neu gestrichen. 

• Da die bisher auf den Urnengemein-

schaftsgräbern verwendeten Granit-

blöcke nicht mehr geliefert werden, 

sollen hier künftig Oberkirchner 

Sandsteinstelen verwendet werden. 

Auf den Stelen werden Bronzetafeln 

mit den Namen, Geburts- und Ster-

bedaten angebracht. 

• Die Bearbeitung der Stellenaus-

schreibung „zusätzlicher Friedhof-

gärtner“ wurde dem Personalaus-

schuss übertragen.  

                                      Günther Kubick 

 

 

 

 



KINDERSEITE 
 

SEITE 11 



PINNWAND 
 

SEITE 12 

 

Kirchenchor 
mittwochs 19.30 Uhr 

Henry-Wetjen-Platz 2 

Sören Tesch   0173 2178956) 

Sören.tesch@gmx.de       

Handarbeitskreis 
mittwochs 14.00 Uhr 

Henry-Wetjen-Platz 2 

Ruth Bösselmann  803285 

 

Pastoren 
Holger Hiepler  

 0421 890389 

holger.hiepler@evlka.de  

 

Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Leeste 
Internet: www-kirche-leeste.de 

e-mail: kg.leeste@evlka.de  

Friedhofsverwaltung 
Thomas Knief   

  0421 894401 

 0421 5776677 

Friedhofsverwaltung.leeste@evlka.de  

 

Küster 
Dieter Suhling 

 04203 9222 

dieter@suhling.eu  

Frauenkreis 
3. Dienstag um 9.30 Uhr 

M. Greulich   

  0421 808474 

 

„Chorwürmer“ 
Kinderchor 

freitags 16.00-17.00 Uhr 
Henry-Wetjen-Platz 2 

Sören Tesch 

 0173 2178956 

soeren.tesch@gmx.de  

di, mi  09:00 Uhr 

mailto:Sören.tesch@gmx.de
mailto:holger.hiepler@evlka.de
mailto:kg.leeste@evlka.de
mailto:Friedhofsverwaltung.leeste@evlka.de
mailto:dieter@suhling.eu
mailto:soeren.tesch@gmx.de
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Redaktion Gemeindebrief 
2. Mittwoch 20.00 Uhr 

Gemeindehaus Geestfurth 

N.N. 
  
 

PRO DEM 
(Treffen für Demenzkranke) 

mittwochs 14.15 – 16.45 Uhr 

Gemeindehaus Geestfurth 24 

Nur mit vorheriger Anmeldung 

 0421/8983344 

 

Kirchenbüro 
di - do 09.00 – 12.00 Uhr   

Henry-Wetjen-Platz 2 

Sonja Meyer 

 0421/803814 

 0421/802281 

sonja.meyer@evlka.de 

 

Ev.-luth. Kindergarten 
Rabenweg 2 

Ltg. Carola Richter  

 04203/ 789779 

 04203/441233 

evkigamorgenland@web.de 

Schlaganfall Selbst-hilfe-

gruppe 
jeden 3. Mittwoch im Monat  

15.30 Uhr - Schulstraße 1 

A. Bischoff 

  04203/4838 

 

Kirchenvorstand 
öffentliche Sitzung am  

1. Dienstag im Monat um 19.30 Uhr 

Schulstraße 1 

Volker Greulich ( 0421/808433) 

 

Meditativer Tanz 
„Tanzen bis in den Himmel hinein“ 

2. Dienstag, 17.00 Uhr, alte Wache 

Irene Maertins 

 0421/804570 
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Redaktionssitzung Gemeindebrief – kommende Termine 
Jeweils am 2. Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr finden die Redaktionssitzungen  

im Gemeindehaus, Geestfurth 24 statt.  
 

Sitzung des Kirchenvorstandes – kommende Termine 
Am 1. Dienstag eines jeden Monats findet um 19.30 Uhr die Sitzung des  

Kirchenvorstandes im Gemeindehaus, Henry-Wetjen-Platz 2 statt.  

Derzeit keine öffentlichen Sitzungen.  
 

Seniorenkreis 
Am Freitag, 16. Dezember, um 14.30 Uhr 

Gemeindehaus Geestfurth 24 
 

Bibelseminar 
Am Freitag, 02. und 16. Dezember, um 18.00 Uhr  

Gemeindehaus Geestfurth 24 
 

Adventskonzert der Chorvereinigung Leeste 

am 1. Advent, den 27. November 2022, um 17.00 Uhr in der Marienkirche. 

Leitung: Bettina Schmidt.
 

Veranstaltungen in der Marienkirche Leeste 
Sonntag, den 04.Dezember, um 15.00 Uhr 

Adventskonzert Shanty – Chor „Die Schlickrutscher“ 

Leitung: Alexander Brünner, Eintritt: 10,00 Euro 

----- 

Mittwoch, den 14. Dezember, 18.00 Uhr 

Weihnachtskonzert der KGS – Leeste mit den Bläsergruppen 

der Jahrgänge 5 und 6, die Bigband und das Rock-Pop-Orchester. 

Leitung: Maike Dietrichs und Georg Stein. 

Spenden werden erbeten 

----- 

Samstag, den 17. Dezember, 19.00 Uhr, Weihnachtskonzert 

Konzert der Classic Chamber 

Orchestra und Solotrompeter Ulrich Semrau der Klassischen Philharmonie  

NordWest. Leitung und Dirigent: Ulrich Semrau  

Eintritt: Erwachsene 20,00 Euro, Schüler und Studenten 10,00 Euro 
 

Jugendgottesdienst 
Unser Jugendgottesdienst mit Krippenspiel findet am 25. Dezember 

um 21.00 Uhr in Felicianus statt 
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Meditativer Tanz 
Jeden 2. Dienstag im Monat - um 17.00 Uhr - im oberen Saal der Alten Wache 

 in Leeste (Neuanmeldungen bei Irene Maertins, 0421-804570) 
 

Ökumenischer Mini-Gottesdienst 
Ort: Kath. Kirche im Drohmweg 1, Felicianuskirche im Kirchweg 24 oder  

Ev. Gemeindehaus Leeste am Henry Wetjen Platz 2. Beginn jeweils um 10:30 Uhr 

 27.11.2022  Felicianuskirche  Thema: Wir feiern Advent 

 22.01.2023  Kath. Kirche Thema: Gott hat die Welt so schön gemacht 

 26.02.2023 Marienkirche Thema: Wir teilen ! 

 26.03.2023 Kath. Kirche Thema: Mit Jesus auf dem Weg 

 23.04.2023 Marienkirche Thema: Wir sind getauft 

 28.06.2023 Kath. Kirche Thema: Gott schickt seinen heiligen Geist 
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Weihnachtskonzert zum 4. Advent  
Classic Chamber Orchestra und Solo-

trompeter Ulrich Semrau geben Konzert 

in der Leester Kirche.  

 

Zu einem Weihnachtskonzert lädt das 

Classic Chamber Orchestra der Klassi-

schen Philharmonie NordWest in Zusam-

menarbeit mit der Ev.-luth. Kirchenge-

meinde Leeste ein. Neben festlich-virtu-

oser Trompetenmusik von Telemann, Al-

binoni, Torelli und Bellini stehen die 

Weihnachtskonzerte von Arcangelo Co-

relli und Giuseppe Torelli im Mittelpunkt 

des Konzerts. 

 „Wir möchten unsere Fans in Kirch-

weyhe und Leeste mit unserer Musik in 

Weihnachtsstimmung versetzen und 

freuen uns sehr, dass wir nach einigen 

Jahren Pause wieder in der wunderbaren 

Akustik der Leester Kirche musizieren 

können“, so Solotrompeter und Orches-

terchef Ulrich 

Semrau.  

 

Das Classic Cham-

ber Orchestra 

wurde vor fünf 

Jahren aus den 

Stimmführern und 

Solisten der Klas-

sischen Philharmo-

nie NordWest für 

eine CD-Produk-

tion von Ulrich 

Semrau mit baro-

cken Trompeten-

konzerten gegrün-

det. Seitdem tre-

ten die Musiker um 

Ulrich Semrau ca. zwölfmal im Jahr zu-

sätzlich zu den Konzerten des großen 

Orchesters auf. Eine Tournee in die Bo-

denseeregion war in diesem Sommer ein 

Höhepunkt. Ulrich Semrau studierte 

Trompete in Bremen, Hannover und 

Malmö und nahm an Meisterkursen von 

Pierre Thibaud, Timofei Dokshitser, Ja-

mes Thompson und Frits Damrow teil. Er 

gilt seit vielen Jahren als Spezialist für 

die Piccolotrompete und genießt 

deutschlandweit einen hervorragenden 

Ruf.  

  

Datum:  17.12.2022  

Uhrzeit: 19.00 Uhr  

Ort:  Ev. -luth. Kirche Leeste  

Eintritt: 20.- € Erwachsene 

 10.- € Schüler / Studenten 

  

Dieter Suhling 
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UNSERE GOTTESDIENSTE 
 

SEITE 22 

04.  Dez.  10.00  Uhr Familien-Gottesdienst zum 2. Advent  

    mit der Ev. Kita „Morgenland“ P. Hiepler 

11.  Dez. 10.00  Uhr Gottesdienst zum 3. Advent mit Taufe P. Hiepler 

18.  Dez. 10.00  Uhr  Gottesdienst zum 4. Advent P. Schwarz 

24.  Dez. siehe letzte Seite 

26. Dez. 10.00 Uhr Reg. Gottesdienst zum 2. Weihnachtstag P. Hiepler 

31. Dez. 17.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst  P. Hiepler 

    mit Abendmahl 

01. Jan. 17.00 Uhr Reg. Neujahrsgottesdienst Pn. Wenck 
 

TERMINE UND HINWEISE 
 

02. Dez. 18.00 Uhr Bibelseminar, Geestfurth 24 

06. Dez. 19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung, Henry-Wetjen-Platz 2 

13. Dez. 17.00 Uhr Meditativer Tanz im oberen Saal der Alten Wache 

    Neuanmeldungen bei Irene Maertins, Tel. 0421 80457 

16. Dez. 14.30 Uhr Seniorenkreis, Geestfurth 24, Anmeldung bei P. Hiepler 

16. Dez. 18.00 Uhr Bibelseminar, Geestfurth 24 

21.  Dez. 15.30 Uhr Schlaganfall-Selbsthilfegruppe, Henry-Wetjen-Platz 2 

mittwochs 14.00 Uhr Handarbeitskreis, Henry-Wetjen-Platz 2 

   (außer am 3. Mittwoch des Monats) 

mittwochs 19.30 Uhr Kirchenchor, Henry-Wetjen-Platz 2 

freitags 16.00-17.00 Uhr Kinderchor (6-12 Jahre) mit Sören Tesch,  

   Henry-Wetjen-Platz 2 

 

 

GOTTESDIENSTE IN DER FELICIANUSKIRCHE  
 

04.  Dez.  10.00  Uhr Gottesdienst zum 2. Advent P. Meier 

11.  Dez. 10.00  Uhr Gottesdienst zum 3. Advent Pn. Wenck 

18.  Dez. 10.00  Uhr  Lektoren-Gottesdienst zum 4. Advent Petra Müller 

    mit dem Gospelchor 

  11.30 Uhr Taufen P. Meier 

25.  Dez. 11.30 Uhr Taufen P. Meier 

  21.00 Uhr Reg. Teamer-Gottesdienst Diakon J. Joppien 

31. Dez. 17.00 Uhr Jahresabschlussgottesdienst Pn. Wenck
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Gottesdienste am Heiligen Abend 
 

14.30 Uhr Ökumenischer  

   Mini-Gottesdienst in der  
  katholischen Kirche im Drohmweg 
 

15.00 Uhr  Krippenspiel zum Heiligabend 

  Antje Laurinat & Team 
  

17.00 Uhr Christvesper 
 Pastor Hiepler 
 

23.00 Uhr  Christnachtgottesdienst 
 Pastor Hiepler   

 


